
Ja
h

re
st

ag
u

n
g

Jahrestagung 2018 
20. – 21. Juni 2018 
Dresden, Kulturrathaus

Lebensweltorientierte 
Komplexleistungen – 
von Schnittstellen zu 
Nahtstellen

Kooperationspartner:
Landesverband Gemeindepsychiatrie Sachsen e.V.
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– Von Schnittstellen zu Nahtstellen“

Der Wandel der Sozialrechtssysteme hat begonnen und fordert die 
lebensweltorientierten Träger gemeindepsychiatrischer Hilfen heraus. 
Nicht nur eine Änderung der Gesetze, sondern auch der Sichtweisen 
auf Behinderung und Teilhabe psychisch erkrankter Menschen machen 
aktuell die Diskussion um die Schaffung und Qualitätssicherung lebens-
weltorientierter Komplexleistungen zu einem spannenden Thema. In 
dieser Situation will die Tagung einen bundesweiten Netzwerkknoten für 
gemeindepsychiatrische Träger bilden.

Die Gemeindepsychiatrie ist mit ihren Angeboten, die sich an den Bedar-
fen und der Lebenswelt psychisch erkrankter Menschen und weniger an 
den starren Grenzen der Sozialgesetzbücher orientieren, für die anste-
henden Veränderungen gut gerüstet. So sind inzwischen gemeindepsychi-
atrische Träger auf dem Weg zu einem komplexen und personenorien-
tierten Hilfeangebot, einer „Gemeindepsychiatrischen Basisversorgung“.

Auf dieser Tagung steht die Gestaltung der Schnittstellen an den Sozial-
gesetzbüchern unter dem Einfluss des Bundesteilhabegesetzes sowie an 
den Nahtstellen der Gemeindepsychiatrie mit Jugendhilfe und medizi-
nischer Behandlung im Vordergrund. Workshops zu Aspekten des BTHG, 
der Zusammenarbeit der medizinischen Akteure, der Kinderprojekte im 
regionalen Netzwerk, der Arbeit im Sozialraum, aber auch praxisorien-
tierte Workshops zu Social Media, Dokumentation von Wirkung, Daten-
schutz und Flexibilisierung der Arbeitszeiten runden das Programm ab.

Wir möchten mit Ihnen künftige Gestaltungsmöglichkeiten ausloten und 
freuen uns auf angeregte Diskussionen mit Ihnen!

Los geht‘s…

Nils Greve

Vorsitzender Dachverband Gemeindepsychiatrie

Kay Herklotz

Vorsitzender Landesverband Gemeindepsychiatrie Sachsen 
& stellvertretender Vorsitzender Dachverband Gemeindepsychiatrie

Birgit Görres

Geschäftsführerin Dachverband Gemeindepsychiatrie
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10.30 Uhr  Ankommen und Anmeldung  
 
12.00 Uhr   Beginn der Tagung 

Moderation: Birgit Görres

12.00 Uhr   Begrüßung: Kay Herklotz 
 
Grußworte: 
Alf-Rüdiger König 
Heike Liebsch  
Carmen Könitzer

  Vorträge

12.15 Uhr   Die gemeindepsychiatrische Basisversorgung – Schritte zur Umsetzung 
lebensweltorientierter Komplexleistungen 
Nils Greve

12.45 Uhr   Chancen des BTHG: Leistungen wie aus einer Hand  
durch gemeindepsychiatrische Verbundstrukturen 
Dr. Michael Konrad

13.15 Uhr  Pause

13.30 Uhr  Die Zukunft der Teilhabeleistungen für Menschen  
mit psychischen Erkrankungen 
Dr. Peter Gitschmann

14.00 Uhr  Teilhabe am Arbeitsleben – Neue Möglichkeiten durch das BTHG 
Florian Steinmüller

14.30 Uhr  Wie sollte professionelle Behandlung aussehen?  
Martina Heland-Graef

15.00 Uhr  Pause

15.30 Uhr Workshops am Mittwoch

  1   Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung – Stärkung der  
Selbstbestimmung durch Kompetenz im Netzwerk 
Daniel Skupin

  2   Pflege in der Behandlung und im BTHG realisieren  – 
Chancen und Risiken 
Steffen Dolinski, Reinhold Eisenhut

  3   PSYCHIATRIE TO GO – Ambulante komplexe  
fachärztliche sozialpsychiatrische Behandlung  
Alicia Navarro Ureña
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trägerübergreifenden personenzentrierten Leistungen  
Prof. Dr. Petra Gromann

  5   Der Planungsprozess zur Gesamthilfeplanung aus  
gemeindepsychiatrischer Sicht 
Claudia Seydholdt, Anne Sprenger

  6   Die zentrale Rolle der Assistenzleistungen bei der Umsetzung des BTHG  
Susanne Azimpoor, Birgit Fuchs

17.00 Uhr  Ende der Workshops

17.15 bis  Mitgliederversammlung 
19.15 Uhr Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V. – Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 
17.15 Uhr  Historische Stadtführung (alternativ zur Mitgliederversammlung) 
 
19.30 Uhr   Meet and Eat im Biergarten 

Lokalität wird noch bekannt gegeben

  Donnerstag, 21. 06. 2018

8.30 Uhr   Ankommen und Anmeldung 
Moderation: Kay Herklotz

  Vorträge

9.00 Uhr  Parallele Symposien zu Komplexleistungen

Symposium 1
Komplexleistungen an der  
Nahtstelle zur Jugendhilfe 

9.00 Uhr Nahtstellen Jugendhilfe 
und Gemeindepsychiatrie  
Juliane Bürger, Anna-M. Peters 
 
9.30 Uhr Wie gestalte ich Hilfen für 
Familien mit komplexen Hilfebe
darf im gemeindepsychiatrischen 
Kontext? 
Birgit Richterich 
 
10.00 Uhr Regelfinanzierte 
„Leucht turmangebote“ für Fami
lien – Stand der Dinge und Ausblick  
Birgit Görres

Symposium 2
Komplexleistungen an der Naht
stelle zu medizinischen Leistungen 
 
9.00 Uhr Behandlung im Netzwerk 
Dr. Thomas Floeth 
 
9.30 Uhr Behandlung im Netzwerk 
von Klinik und Gemeindepsychiatrie 
Klaus Jansen-Kayser 
 
10.00 Uhr Komplexleistungen durch 
Medizinisches Versorgungszentrum 
und Gemeindepsychiatrie  
Marius Greuèl

10.30 Uhr Pause



Ja
h

re
st

ag
u

n
g

Ihre Referentinnen und Referenten
 
Susanne Azimpoor Gender-BeWo, Köln

Paul Bomke Geschäftsführer Pfalzklinikum für Psychiatrie und Neurologie,  
Klingenmünster

Juliane Bürger KiElt, Psychosozialer Trägerverein Sachsen e.V., Dresden 

Steffen Dolinski Bereichsleiter Psychosozialer Trägerverein Sachsen e.V., Dresden

Reinhold Eisenhut Geschäftsführer Verein für Sozial psychiatrie e.V., Reutlingen

Wolfgang FaulbaumDecke Vorstand Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V.  
und Geschäftsführer Brücke Schleswig-Holstein gGmbH, Kiel

Dr. Thomas Floeth Geschäftsführer NIG Pinel, Berlin

Birgit Fuchs Leiterin BeFöWo Pfalzklinikum, Klingenmünster

Dr. Peter Gitschmann stellvertretender Vorsitzender BAGüS, Leitung Reha 
bilitation und Teilhabe - Amt für Soziales, Hamburg

Norbert Göller Geschäftsführer Irrsinnig Menschlich e.V., Leipzig

11.00 Uhr   Workshops am Donnerstag
 
  1   Profis als Angehörige/Profis als Betroffene/Betroffene als Profis 

Nils Greve, Heike Liebsch, Christian Zechert
  2   Unterstützte Entscheidungsfindung als Grundlage  

selbstbestimmter Unterstützung 
Rainer Sobota

  3   Resilienz – ein Grundpfeiler der Versorgung in RheinlandPfalz 
Birgit Fuchs, Paul Bomke

  4   Social Media in der Gemeindepsychiatrie –  
Chancen und Herausforderungen 
Rita Löschke, Peter Heuchemer

  5   Social Reporting Standard – Wirkungsorientierung als Qualitätsmerk
mal und zukünftiger Türöffner. Praxisbeispiel Irrsinnig Menschlich e.V.  
Caroline Wetzke, Norbert Göller

  6   Die neue Datenschutzverordnung und ihre Auswirkung  
auf die Gemeindepsychiatrie 
N.N., Paritätischer Gesamtverband

12.30 Uhr  Pause

13.00 Uhr   Podiumsdiskussion: Von Schnittstellen zu Nahtstellen – Los geht’s! 
Moderation: Kay Herklotz 
Nils Greve, Martina Heland-Graef, Carmen Könitzer 
Wolfgang Faulbaum-Decke, Marco Winzer

14.15 Uhr   Resümee und Verabschiedung  
Nils Greve
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Marius Greuèl Geschäftsführer MVZ-Pinel gGmbH, Berlin

Prof. Dr. Petra Gromann Hochschule Fulda

Birgit Görres Geschäftsführerin Dachverband Gemeinde psychiatrie e.V., Köln

Nils Greve Vorsitzender Dachverband Gemeinde psychiatrie e.V., Köln,  
Geschäftsführer GpG NRW, Solingen

Martina HelandGraef  Vorstand Bundesverband Psychiatrie-Erfahrener e.V., 
München

Kay Herklotz Vorsitzender Landesverband Gemeinde psychiatrie Sachsen und 
stellv. Vorsitzender Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V., Köln

Peter Heuchemer Referent Dachverband Gemeinde psychiatrie e.V., Köln

Klaus JansenKayser Teamleiter Kölner Verein für Rehabilitation e.V, NetzWerk 
für psychische Gesundheit Köln

AlfRüdiger König Abteilungsleiter Sächsisches Staats ministerium für Soziales 
und Verbraucherschutz, Dresden

Carmen Könitzer Vorsitzende Landesverband der Angehörigen psychisch  
Kranker Sachsen e.V. 

Dr. Michael Konrad Ministerium für Soziales und Gesundheit des Landes 
Baden-Württemberg, Stuttgart

Heike Liebsch EX-IN Landesverband Sachsen e.V., Dresden

Rita Löschke Geschäftsführerin SinnWert Marketing GmbH, Leipzig

Alicia Navarro Ureña Fachärztin Psychiatrie und Psychoterapie,  
Geschäftsführung PIBB, Berlin

AnnaM. Peters Sozialtherapeutische Wohngemeinschaft, Psychosozialer 
Träger verein Sachsen e.V., Dresden

Birgit Richterich Geschäftsführerin PHG Duisburg

Claudia Seydholdt Vorsitzende AGpR, Geschäftsführerin Die Kette e.V.  
Bergisch Gladbach

Daniel Skupin Vorstand Psychosozialer Trägerverein Sachsen e.V., Dresden

Rainer Sobota stellvertretender Vorsitzender Bundes verband der Berufsbetreuer, 
Hamburg

Anne Sprenger stellvertretende Vorsitzende AGpR und Geschäftsführerin VPD 
gGmbH, Langenfeld

Florian Steinmüller Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V., 
Berlin

Caroline Wetzke Wirkungsanalyse, Organisationsent wicklung,  
PHINEO gemeinnützige AG 

Marco Winzer Fachdienstleiter Kommunaler Sozialverband Sachsen, Leipzip

Christian Zechert Vorstand Bundesverband der An gehörigen psychisch  
erkrankter Menschen e.V. und Vorstand Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V.
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Kulturrathaus Dresden 
Königsstr. 15
01097 Dresden 

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir empfehlen eine baldige Anmeldung.
Anmeldeschluss ist der 10.06.2018.

Absage
Kostenfreie Stornierung ohne Zimmerbuchung bis 1.6.2018, danach wird eine Storno-
gebühr von 40€ erhoben. Ab dem 16.6.2018 wird die volle Tagungsgebühr berechnet.
Gebuchte Zimmer können nur bis zum 8.5.2018 zurückgenommen werden.

Übernachtung
Wir haben für Sie Zimmer im Motel One Dresden-Palaisplatz,  
Palaisplatz 1, 01297 Dresden, bis zum 24.April 2018 reserviert. 
Einzelzimmer für 78,50 € / Doppelzimmer 98,50 € (inkl. Frühstück)
Diese Zimmer können Sie nur über uns buchen.  
Das Angebot steht nur begrenzt zur Verfügung. 

Tagungsgebühren
Die Tagungsgebühr für zwei Tage beinhaltet die Teilnahme an Programmangeboten, 
Tagungsmappe, Stadtführung und Verpflegung (außer Meet and Eat im Biergarten) 
während der Tagung. 

Voller Tagungsbeitrag 285,– € 
Mitglieder des Dachverbands Gemeindepsychiatrie e.V. 210,– €
Angehörige, Bürgerhelfer, Studenten (mit Nachweis)  90,– €

Für Psychiatrie-Erfahrene gibt es ein Kontingent von Freikarten.  
Bitte fragen Sie in der Geschäftsstelle nach. 

Anmeldung 
im Internet unter www.dvgp.org/anmeldung/jahrestagung2018

Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V.
Richartzstraße 12
50667 Köln 
Tel.:   0221–277 938 -70
Fax.:  0221–277 938 -77

www.dvgp.org
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Hiermit melde ich mich verbindlich zur Jahrestagung 2018 „Lebensweltorientierte 
Komplexleistungen – von Schnittstellen zu Nahtstellen“ in Dresden an.
(Bitte für jeden Teilnehmer eine gesonderte Anmeldung benutzen).

Anmeldungsmöglichkeiten
im Internet  www.dvgp.org/anmeldung/jahrestagung-2018 
per Post   Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V. – Geschäftsstelle 

Richartzstraße 12, 50667 Köln
per Fax 0221–277 938 -77
per E-Mail dachverband@psychiatrie.de

Vor-/Nachname

Straße

Bundesland

Fax

Unterschrift

Organisation/Einrichtung

PLZ/Ort

Telefon

Datum

E-Mail

Ich nehme teil an: 
Mittwoch, 20. 06. (pro Tag einen Workshop wählen)

 Workshop 1  Workshop 2  Workshop 3  Workshop 4  Workshop 5  Workshop 6

 Historische Stadtführung        19.30 Uhr   Meet and Eat  (Selbstzahler – für unsere Planung bitten 
wir um verbindliche Anmeldung)

Donnerstag, 21. 06. (pro Tag einen Workshop wählen)

 Workshop 1  Workshop 2  Workshop 3  Workshop 4  Workshop 5  Workshop 6

 Symposium 1  Symposium 2 (Bei den Symposien ist nur eine Auswahl möglich)

Tagungsbeiträge
 Voller Tagungsbeitrag 285 Euro

 Mitglieder des Dachverbandes 210 Euro

 Angehörige, Psychiatrie-Erfahrene, Bürgerhelfer, Studenten (mit Nachweis) 90 Euro

Übernachtung im Motel One, im Motel One Dresden-Palaisplatz vom 20. 06. bis 21. 06. 2018

 Einzelzimmer   Doppelzimmer 

Den Tagungsbeitrag und evtl. Übernachtungskosten überweise ich nach Erhalt der Rechnung. Mit der Anmeldung erkläre ich mich  
einverstanden, dass auf der Veranstaltung Fotos gemacht und im Rahmen der Tagungsdokumentation veröffentlicht werden.

15.30 – 17.00 Uhr

17.15 Uhr

11.00 – 12.30 Uhr

9.00 – 10.30 Uhr
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•	 Werden	Sie	Teil	unseres	starken	Netzwerks

•	 Nutzen Sie unseren fachlichen Einfluss

•	 Nutzen Sie uns als Sensor für neue Entwicklungen in der Gemeindepsychiatrie 

•	 Vernetzen Sie sich auf Bundesebene

•	 Schaffen Sie sich ein Forum

•	 Schaffen Sie sich einen Wissensvorsprung

•	 Fördern Sie die Weiterentwicklung der Gemeindepsychiatrie

•	 Erhalten Sie als Mitglied des Dachverbands geldwerte Vorteile

•	 Werden Sie Teil des größten Psychiatrienetzwerks unter www.dvgp.mapcms.de

•	 Bündeln Sie Ihre Kräfte in einer starken Interessenvertretung
 
 Und: Bleiben Sie unabhängig

Geschäftsstelle 
Richartzstraße 12 
50667 Köln 
Telefon: 0221–277 938 -70 
Telefax: 0221–277 938 -77 
dachverband@psychiatrie.de 
www.psychiatrie.de/dachverband 

Ansprechpartner:  
Maria Dölling, Tagungsorganisation 
E-Mail: dachverband@psychiatrie.de


